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Aktuelles
Weihnachtszeit ist Märchenzeit….
Noch 2 Monate und der ganze Zauber be-
ginnt von neuem:  Bunte Lichter, viele Le-
ckereien und natürlich die vielen Märchen, 
die vorgelesen oder vorgeführt werden. Doch 
Stopp! Ja, welches Märchen ist das denn 
nur? Kenn ich das? Wie war das gleich mit 
dem Zwergnase und der Nieswurz? Raten, 
liebe Leser, dürfen Sie auch bei unseren Hal-
densleber Familienkalender, der bekannter 
Maßen in diesem Jahr ja ganz unter dem 
Zeichen Märchen steht.
Jeder, der ihn bereits bei sich 
daheim hängen hat, konnte 
sicher bereits beim Durchblät-
tern der Monate das eine oder 
andere Märchen erraten. Aber 
kennen Sie auch alle abgebil-
deten Märchen? Wir wollen es 
jetzt wissen. Wer alle Kalen-
dermonate erkennt, kann an 
unserem Ratespiel teilnehmen. 
Zu gewinnen gibt es natürlich 
auch etwas: Der erste Gewin-
ner erkundet gemeinsam mit 
Gertrud von Haldensleben un-
sere mittelalterliche Stadt mit 
anschließender Turmbesichti-
gung. Der zweite Platz erhält 
einen Gutschein für das Rolli-
bad Haldensleben und alle drei 
gezogenen Gewinner erhalten 
natürlich einen Gutschein für 
den Familienkalender 2014.
Die Verlosung findet am 
07.12.2012 zur Eröffnung 
des Sternenmarktes auf dem 
Marktplatz statt, am 30. No-
vember ist Einsendeschluss. 
Der Weihnachtsmann höchst-
persönlich zieht gegen 17.30 

Uhr die drei Gewinner nach der traditionellen 
ersten Türchenöffnung.
Für alle diejenigen, welche den Familienka-
lender noch käuflich erwerben möchten, er 
ist auch im Bürgerbüro, in der Kulturfabrik 
und zahlreichen Geschäften erhältlich.
Ihre Antworten zu unserem Ratespiel senden 
Sie bitte bis zum 30.11.2012 an folgende 
E- Mail- Adresse, kerstin.weinrich@haldens-
leben.de oder per Post, an Stadt Haldensle-
ben,  Markt 20-22, 39340 Haldensleben.

Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag
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 Interessantes Vortragsprogramm •	
Besichtigung einzelner Klinikbereiche •	
 Informations- und Aktionsstände aller Fachrichtungen  •	
des Klinikums
Ausstellung eines begehbaren Prostatamodells•	
 Spaß für unsere kleinen Besucher  •	
(z. B. „Puppendoktor“, basteln, malen…)
 Besichtigung eines Rettungswagens und eines  •	
Notarzt-Einsatzfahrzeugs
Musik, Kulinarisches und vieles mehr…•	

Tag der offenen Tür im 
Sana Ohre-Klinikum
10. November 2012, 10.00 bis 15.00 Uhr

Ausführliche Informationen 
unter www.sana-ok.de

Sana Ohre-Klinikum GmbH
Kiefholzstraße 27  |  39340 Haldensleben

Telefon 03904 474-0  |  Telefax 03904 474-360
info@sana-ok.de  |  www.sana-ok.de
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Aktuelles

Mewes & Götzl: 20 jähriges Jubiläum im Gewerbegebiet

Bahnhofsfest am schönsten Herbsttag
Seit etwa 140 Jahren sind Haldensleben 
und Magdeburg bahntechnisch miteinander 
verbunden – Bei schönstem Herbstwetter  
luden deshalb die Stadt Haldensleben und 
die Wobau als frisch gebackene Eigentü-
merin des altehrwürdigen Bahnhofes zu-
sammen mit vielen weiteren Partnern im 
Rahmen der „Süßen Tour“ zu einem klei-
nen Bahnhofsfest.
Schon früh um 9.30 Uhr startete die Lapp-
waldbahn in Richtung Wanzleben -  leider 
etwas zu früh, auch später wäre der ein 
oder andere Festbesucher noch gern ein 
Stück mit dem historischen Triebwagen „An-
ton“ auf Reisen gegangen.
Im einer Fotoausstellung präsentierte im 
Bahnhofsgebäude Fotograf Karl Heinz Siebke 
aus Gardelegen Fotos mit historischen Auf-
nahmen aus den 80ern und 90ern des letz-

ten Jahrhunderts. Die Fotos 
sind noch bis Ende Oktober im 
Bahnhof zu sehen.
Auch die eigens zusammenge-
stellte Ausstellung der Brief-
markenfreunde fand großen 
Anklang, es wurde zum Jubilä-
um auch eine Sondermarke der 
Biberpost angeboten.
Bei den kleinen Gästen fanden 
besonders der Bastelstand und 
das Eisenbahnmärchen großen 
Anklang.
Gemeinsam mit dem noch 
„namenlosen“ Kater des Nah-
verkehrsverbundes MARE-
GO (für ihn wird immer noch 
der passende Name gesucht) 
lauschten die kleinen Gäste 
ganz aufmerksam dem Eisen-
bahnmärchen vom Linden-
berger Marion-Etten-Theater. 
Natürlich drehte sich in dem 
Stück alles um die Bahn – mit 
einer richtigen alten als Ge-
burtstagsgeschenk für Bauer Schorsch, der 
ein großer Eisenbahnfan ist.
Dampfloks ganz klein wären auch im Bahn-
hofsgebäude selbst zu bestaunen gewesen. 
Da aber noch einmal Umbauarbeiten statt-
finden, konnte die geplante Modellbahnaus-
stellung leider nicht stattfinden, dies wird 
aber zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt 
werden. Die Gewinner des Malwettbewerbes 
waren David Müller aus Magdeburg, Karla 
Köppe aus Haldensleben sowie Lucy Müller, 
die gleich vor Ort ihren Gewinn in Empfang 
nehmen konnte. Den beiden anderen Kin-
dern geht dieser auf dem Postweg zu.

Foto oben rechts: Der historische Triebwagen 
Anton der Lappwaldbahn schnaufte zur süßen 
Tour trotz seiner 60 Jahtre auf einer Sonder-
fahrt unverdrossen gen Wanzleben.

Foto unten rechts: Kam gut an: Marionette 
„Bauer Schorch“ in seiner Dampflok

Foto oben links: Die Ausstellung der Briefmar-
kenfreunde stieß auf reges Interesse

Foto unten links: Impressionen aus der guten 
alten Bahnzeit“ zeigt die Austellung „Altmark-
dampf“, die noch bis Ende Oktober im Bahn-
hof zu sehen ist

Vor wenigen Tagen feierte die Mewes & 
Götzl Wägetechnik GmbH mit Mitarbeitern, 
Geschäftskunden und Vertretern aus Stadt- 
und Landesverwaltung das 20jährige Be-
stehen des Unternehmens. Das mittelstän-
dische Unternehmen ist seit 15 Jahren im 
Gewerbegebiet Haldensleben Ost ansässig. 
Es stellt unter anderem Förderbandwaa-
gen, Laborwaagen und Wiegehubwaagen 
her. Auch die Eichung, das Kalibieren und 
die Reparatur von Waagen gehören zum 
Geschäftsfeld des spezialisierten Unterneh-
mens.
Harald Mewes und Gerhard Götzl gründeten 
1992 das Unternehmen in Haldensleben. 
Harald Mewes hat inzwischen seine leitende 
Position an seine beiden Söhne Ivo und Jörn 

abgegeben. Auch der zweite Unternehmens-
gründer möchte sich in naher Zukunft aus 
dem aktiven Geschäft zurückziehen.
„Wir haben es in den 
letzten 20 Jahren 
nicht einen Tag be-
dauert, den Stand-
ort Haldensleben für 
unser Unternehmen 
ausgewählt zu ha-
ben“, erklärte Jörn 
Mewes bei der Feier. 
Auch in Zukunft wol-
le man sich für den 
Standort hier stark 
machen, so Mewes 
weiter. Der Erfolg des 

Unternehmens ermöglichte es, eine Nieder-
lassung in Wolfen zu eröffnen sowie zwei 
Servicepunkte in Berlin und Laucha.
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Auf den Spuren Ute Freudenbergs
Erfolgreiche Premiere in Haldensleben
Im Rahmen der Stadtliteraturtage  prä-
sentierten Christine Dähn und Thomas 
Natschinski erstmals ihr neues Programm 
„Jugendliebe und mehr... Lovesongs, 
Welthits und ein Meer von Liebe“. Dabei 
gelang es dem Duo schon zu Beginn der 
Veranstaltung, Kontakt zum Publikum 
herzustellen. Während Christine Dähn in 
Ich-Form Ausschnitte aus Ute Freuden-
bergs Biographie zum Besten gab, sorgte 
Thomas Natschinski mit musikalischen 
Einlagen für die dazugehörige Stimmung. 

Die Künstler, die bereits zum dritten Mal 
auf Einladung der Stadt- und Kreisbiblio-
thek in Haldensleben gastierten, hatten 
gegen Ende der Veranstaltung noch eine 
Überraschung parat: Sie verteilten Luft-
ballons, die dann – von den Zuschauern 
zum Platzen gebracht – mit lautem Knal-
len eine kleine Premierenfeier einläuteten. 

Foto: 
Christine Dähn und Thomas Natschinski 
freuen sich über eine gelungene Premiere.

„Kaffee, Kuchen & Kultur“
Am Samstag, den 27. Oktober 2012 um  
15.00 Uhr findet  im Erdgeschoss der Kul-
turfabrik Haldensleben die erste Lesung des 
Schreibzirkels statt.

Fünf Frauen zwischen siebzehn und siebzig 
treffen sich seit einem halben Jahr jede Wo-

che zum Schreiben in der Kulturfabrik. Damit 
die Ergebnisse dieser Schreibarbeiten nicht in 
geheimen  Schubladen enden, sollen die Texte 
nun vorgestellt werden. Wenn Sie Geschichten 
mögen, Gedichte, die sich reimen oder auch 
nicht, Heiteres, Besinnliches, Märchen, Non-
sens, Dorfgeschichten… dann sind Sie hier 

richtig, denn das alles ist dabei. Sind Sie neu-
gierig geworden? Dann sind Sie herzlich einge-
laden zur ersten Lesung. Sie werden staunen! 
Übrigens: der Name ist Programm, es gibt Kaf-
fee und Kuchen und der Eintritt ist frei. 

Tag des Ehrenamtes: Stadt Haldensleben will wiederum 
freiwilliges Engagement von Bürgern würdigen
Bürgerinnen oder Bürger aus der Stadt 
Haldensleben sollen auch in diesem Jahr 
für ihr engagierte freiwillige Tätigkeit in 
einem Ehrenamt geehrt werden. Wie be-
reits in den Vorjahren kann jeder Bürger 
direkt der Stadt Vorschläge für eine Eh-
rung einer Person mitteilen.

Wer einen ehrenamtlich aktiven Bürger 
der Stadt vorschlagen möchte, wende 
sich bitte unter Angabe der Adresse der 
zur Ehrenden oder des zu Ehrenden und 
einer kurzen Begründung bis zum 16. 
November unter dem Stichwort „Tag des 
Ehrenamtes“ an die Stadt Haldensleben, 

Abt. Stadtmarketing und Kommunikation, 
Markt 20–22, 39340 Haldensleben.

Der 5. Dezember eines jeden Jahres ist 
entsprechend einer Resolution der Verein-
ten Nationen aus dem Jahre 1985 zum 
Tag des Ehrenamtes bestimmt worden.
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Der Weg nach Norden ist frei:
Bornsche Straße saniert
Was hat sie nicht alles gesehen in den letz-
ten Jahrzehnten: Endlose Blechkarawanen 
schoben sich bis 1994 durch die Bornsche 
Straße, bis dahin B 71,  und nahezu jeder 
der alt eingesessenen Bewohner erinnert sich 
vor allem noch an die Kolonnen russischer 
Militärfahrzeuge, die bei der Durchreise der 
Ausfallstraße gen Norden ihren ganz eigenen 
„Benzinduft“ hinterließen.  Auch wenn nach 
1994 der Fernverkehr weitgehend versch-
wand – für ältere Fußgänger und Kinder mit 
Rädern blieben die Gehwege eine bucklige 
Herausforderung der besonderen Art. Auch 
der überalterte Baumbestand sorgte nicht 
nur für reichlich Laub, sondern nach Stür-
men auch für den einen oder anderen Ast 
im Verkehrsweg.

Vor wenigen Tagen nun klopfte Bürgermei-
ster Norbert Eichler mit einem Handstamp-
fer symbolisch den letzten Pflasterstein in 
den Gehweg und beendete so offiziell die 
gut viermonatigen Baumaßnahmen zur kom-
pletten Sanierung.
In der Zeit vom 04. Juni bis zum 13. Okto-
ber wurde als Gemeinschaftsbaumaßnahme 
im Auftrag der Stadtwerke Haldensleben 
GmbH, des Abwasserverbandes Haldens-
leben „Untere Ohre“ sowie der Stadt Hal-
densleben die wichtige innerörtliche Straße 
ausgebaut. 
Im Abschnitt 1 von der Einmündung Gän-
seanger bis zum Kreisverkehr wurden die 
Nebenanlagen bereits im Jahr 1999 her-
gestellt, so dass in diesem Abschnitt ledig-

lich auf einer Länge von ca. 60 m 
neben der Erneuerung der Asphalt-
fahrbahndecke, die straßenrandbe-
gleitenden Bord-/Gossenanlagen er-
neuert werden mussten. Gleichzeitig 
wurde im Zuge der Baumaßnahme 
auch der Wartebereich  der Bushal-
testelle der Stadtlinie (ÖPNV), barri-
erefrei umgebaut. 
Im zweiten Abschnitt zwischen der 
Zufahrt zum Parkplatz (Stendaler 
Straße) und der Einmündung Gän-
seanger, wurde neben der Erneue-

rung der Asphaltfahrbahndecke, der Borde 
und auf beiden Seiten der Straße die Ne-
benanlagen  auf einer Länge von ca. 245 
m ausgebaut. Es wurde die Straßenentwäs-
serung durch die Anordnung von Bypasska-
nälen und Straßenabläufen neu geregelt. In 
Anlehnung an den Bestand der  Stendaler 
Straße ist die Straßenbeleuchtung erneuert 
worden, es sind Rasenflächen zwischen der 
Fahrbahn und dem Gehweg angelegt wor-
den und – nicht zuletzt 40 neue Linden ge-
pflanzt worden.  447.000 Euro, davon rund 
230.000 Euro Fördermittel kosteten diese 
Bauarbeiten.
Aber auch unter der Erde ist nun weitge-
hend alles neu: Stromkabel, Gas- und Was-
ser- sowie Abwasserleitungen wurden neu 
verlegt. Während der Arbeiten stießen die 
Bauarbeiter wie so oft in Haldensleben auf 
ungeahnte Probleme – unverzeichnete Lei-
tungen, deren Zweck und Status unklar war. 
Aus diesem Grund zogen sich die Bauarbei-
ten auch 14 Tage länger hin als geplant.
Der überwiegend guten Stimmung bei der 
Einweihung tat dies keinen Abbruch: Mit 
Häppchen und Sekt für die Anwohner mel-
dete sich das E-Center, auch stellvertretend 
für die anderen Geschäfte des Zentrums am 
Gänseanger als „auf kurzem Weg erreich-
bar“ zurück.
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Grundstücksangebote

Aktuelles

Familiengrundstück gemäß Handlungsrahmen 
der Stadt Haldensleben

Die Stadt Haldensleben bietet ein Grundstück 
im Durchgang zum Gärhof an.
Gegenstand sind die Flurstücke 215/1, 215/2 
und 216 der Flur 38 in Größe von gesamt 
368 m² in der Gemarkung Haldensleben. Das 
Grundstück ist unbebaut.

Das Grundstück liegt im 
förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der 
Stadt Haldensleben.

die Stadt Haldensleben bietet das grund-
stück in der 

gemarkung: Uthmöden,
Flur:  4,
Flurstück: 497,
größe:  866 m²,
Lage:  erknerstraße

zum Verkauf  an.

das vorgenannte grundstück ist geeig-
net zum zwecke der Wohnbebauung. 
Hierzu liegt ein positiver Vorbescheid des 
Landkreises Börde zur errichtung eines 
einfamilienhauses vor. 

Der Kaufpreis beträgt insgesamt 
13.000,00 €.

die Stadt Haldensleben bietet das gebäu-
de der ehemaligen Obdachlosenunterkunft 
in Haldensleben, zollstraße 7 zum Verkauf  
an. das grundstück zollstraße 7 liegt in 
mittelbarer nähe zum „Hauptbahnhof“ in 
Haldensleben.
in der Baulichkeit befinden sich insgesamt 
5 Wohnräume, 2 nasszellen mit dusche, 
WC und Waschbecken sowie ein Heizraum 
mit Heizungsanlage.

Das Mindestgebot beträgt 15.000,00 €

Schadenfreiheit lohnt sich: einen 
Scheck über 1.600.- euro übergaben 
Bezirksdirektor Frank Meyer und ÖSa-
geschäftsstellenleiter thomas Lippold 
an Bürgermeister norbert eichler – eine 
rückvergütung für einen insgesamt ge-
ringen Schadenaufwand, den die Stadt 
im rahmen ihrer Versicherungen gel-

tend machte. das geld werde für kultu-
relle Vorhaben in den Schulen und Kin-
dergärten verwendet werden, kündigte 
Bürgermeister eichler an.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Magdeburger Straße 46 zum Verkauf an.

Kaufgegenstand sind die Flurstücke 3601 und 
244/8 der Flur 4 in der Gemarkung Haldensleben 
in Größe von gesamt 535 m². 

Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Kaufpreis beträgt 1,00 €
Das Grundstück wurde im Rahmen des Archi-
tektenwettbewerbs „Mut zur Lücke“ überplant. 
Als mögliche Bebauung wurden in diesem 

Zusammenhang ein Mehrfamilienhaus bzw. 
Reihenhaus für bis zu vier Familien oder zwei 
Einfamilienhäuser vorgeschlagen. Der rückwär-
tige Hofbereich bietet Platz für Terrassen mit 
Gartenanbindung. Die umgebende, schützende 
Mauer gewährleistet einen sicheren Spielbe-
reich für Kinder.
Das Grundstück stellt bei einer Neubebauung 
eine Kombination aus zentrumsnahem Wohnen 
in Verbindung mit allen Vorteilen eines Ein- bzw. 
Mehrfamilienhauses in der Innenstadt dar.
Vorschlag für eine mögliche Neubebauung 
(Platz 1 des Architektenwettbewerbs)

Interessenten für die o. g. Grundstücks-
angebote bewerben sich bitte schrift-
lich bei der Stadt Haldensleben,  

Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter  
Grundstuecke@Stadt-Haldensleben.de.

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 03904/479-138.
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Aktuelle Veranstaltungstipps
KulturFabrik 
28. Oktober, 18.00 Uhr
Gregorianika live in concert: „Trilogy” Aca-
pella-Tour, VVK: 17,00 € (erm.: 15,00 €)

29. Oktober, 10.00 Uhr
Start in die Herbstferien mit dem „1+1-The-
ater“ „Das tapfere Schneiderlein“ mit Petra 
Nadolny (Pro7 „Switch“, RTL „Die Cam-
per“…), Eintritt: frei, um Voranmeldung un-
ter 03904/40159 wird gebeten.

30. Oktober, 19.00 Uhr
Dia-Vortrag: Weltumradlung mit Ronald 
Prokein und Schäferhund Arthus. In 5 Mo-
naten mit dem Fahrrad um die Welt, VVK: 
8,00  €, erm.: 7,00 €

30. Oktober, 19.30 Uhr
Zusammenkunft der Aquarienfreunde Hal-
densleben zum Thema: „Mongolei –ein 
Reisebericht“. Es referieren Ellen und Rene 
Driechiarz, eine Veranstaltung des Vereines 
zur Förderung der Kultur- und Heimatpflege 
e.V., Eintritt: frei, neue Interessenten sind 
herzlich willkommen.

01. November, 10.00 Uhr
„Wie ist das mit dem Geld“ – Interessantes 
zum Weltspartag mit Herta Springborn, 
eine Veranstaltung der Kinderbibliothek der 
Stadt- und Kreisbibliothek, Eintritt: frei, um 
Anmeldung unter 03904/72510814 wird 
gebeten

02. November, 10.00 Uhr
„Vom Winde verweht…“ – Basteln von Dra-
chen zum Drachensteigen, Eintritt: frei, um 
Voranmeldung unter Tel.: 03904/40159 
wird gebeten

04. November, 10.00 Uhr
Medizinischer Sonntag zum Thema Alko-
holismus – eine häufige und gefährliche 
Krankheit, mit Dr. med. Ulrich Sandmann, 
leitender Oberarzt für Akutpsychiatrie sowie 
Frau Dr. med. Sandra Kairies, Fachärztin für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie des Ameos 
Klinikums Haldensleben, Moderation: Jutta 
Rosenbach und Dr. Kurt Puschmann, Ein-
tritt: frei

06. November, 16.00 Uhr
Kluge Kinder spielen Schach – unter Anlei-
tung von Richard Ludwig, Eintritt: frei

06. November, 18.30 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung von und mit 
Gerhard Höfer, Kreisverkehrswacht Börde 
für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer, 
Eintritt: frei

07. November, 19.00 Uhr
Philosophischer Salon mit Janina Otto (Ma-
gistra Artium Philosophie): Die Macht der 
Medien, Offene Diskussionsrunde, Eintritt: 
frei

11. November, 11.00 Uhr
31. Konzert der Kammermusik Neuhaus 
zum Thema Trauer und Tod, Strauss, 
Haydn, Brahms und Robert Schumann, Ein-
tritt: 14,00 €

15. November, 19.00 Uhr
Durch den Norden von „Südwest“ – Ein-
drücke einer Reise durch Namibia – Ein 
Powerpoint-Vortrag von Dr. Hansjürgen 
Hofmann (Magdeburg), eine Veranstaltung 
des Vereines zur Förderung der Kultur- und 
Heimatpflege e.V., Eintritt: 3,00 €, für Ver-
einsmitglieder frei

16. November, 20.00 Uhr
„Two High - best of song“ – live in concert, 
Song-Klassiker mit Akustik-Gitarre & Ge-
sang neu interpretiert, VVK: 8,00 € (erm. 
6,00 €); AK: 10,00 € (erm.: 8,00 €)

20. November, 14.00 Uhr
Vorlesewettbewerb „Schülerinnen und Schü-
ler“ lesen PLATT, Regionalausscheid Börde, 
eine Veranstaltung des Landesheimatbundes 
Sachsen-Anhalt e.V., Eintritt: frei

22. und 23. November
Zauber der Travestie – bereits ausverkauft, 
Karten für den 21. und. 22.11.2013 gibt es 
ab dem 26.11.12 um 13.00 Uhr im VVK!

= ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Stu-
denten sowie Schwerbehinderte nach Vorla-
ge eines gültigen Dokuments

Begegnungsstätte für 
Jugendliche
Waldring 113 f

30. Oktober, 14.30 Uhr
Herbst- und Drachenfest
Veranstalter: Begegnungsstätte für Jugend-
liche

Museum
04. November, 11.00 Uhr
Friedrich der Große und seine Zeit
Zum 300. Geburtstag des Preußenkönigs. 
Eröffnung der Sonderausstellung in Zusam-
menarbeit mit dem Freundeskreis Zinnfi-
guren Magdeburg e.V. 

05. November, 17.00 Uhr
Die Kurzwellenfunkversuchsanlage bei Oe-
bisfelde 1938 – 1945 ein Vortrag von Hel-
mut Zerbe

Gut Glüsisg
24. November, 10.00–14.00 Uhr 
Schlachtefest auf der Tenne

Ausstellungen
Karl Anton – Punctum. Bilder als Trainings-
einheiten für die Gefühle, zu sehen bis zum 
16. November in der KulturFabrik
„Der Kalte Krieg. Kurze Geschichte einer 
geteilten Welt“ des Instituts für Nationales 
Gedenken (Warschau) in Kooperation mit 
der Gedenkstätte Deutsche Teilung Marien-
born, Die Ausstellung ist bis zum 08. De-
zember in der KulturFabrik zu sehen
Sonderausstellung Feuer, Wasser, Kriege 
und andere Katastrophen im Kreis- und 
Stadtarchiv
Friedrich der Große und seine Zeit Zum 
300. Geburtstag des Preußenkönigs, Eröff-
nung der Sonderausstellung in Zusammen-
arbeit mit dem Freundeskreis Zinnfiguren 
Magdeburg e.V. Zu sehen im Museum vom 
04. November bis 21. April 2013
Hundisburger Parklandschaft – Fotografie 
von Gudrun Matschaß aus Magdeburg. Die 
Ausstellung ist vom 15. November bis 31. 
März 2013 im Schlosscafé Hundisburg zu 
sehen.

Dauerausstellungen
– im Museum: „Die Brüder Grimm und ihre 
Familie“, „Städtische und ländliche Wohn-
kultur der Biedermeierzeit“, „Werkstätten 
und außergewöhnliche Handwerke der Bie-
dermeierzeit“, „Geschichte der Stadt Hal-
densleben“ und „Ur- und Frühgeschichte der 
Stadt Haldensleben“. „Die Fabrikanten- und 
Künstlerfamilie Uffrecht“.
– Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/42831.
– Ausstellung des Magdeburger Bildhauers 
Heinrich Apel und der Gemäldesammlung 
des Kunstsammlers Friedrich Loock im 
Schloss Hundisburg, 01. März bis 30. No-
vember So. 14.00–17.00 Uhr, oder nach 
Voranmeldung Tel. 03904/44265.
– Ausstellung zur Stadtgeschichte Haldens-
leben im Bülstringer Torturm Besichtigung: 
Sa/So. 10.00–12.00 Uhr oder nach Voran-
meldung Tel. 03904/40586).
– Dokumentation zur Geschichte der Zie-
gelei in der Ausstellungsscheune im Tech-
nischen Denkmal Ziegelei Hundisburg. Tel. 
03904/42835.
– Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr, So. 
14.00–17.00 Uhr
– Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, Forst- 
und Jagdgeschichte im Haus des Waldes, 
Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr, So. 14.00–17.00 
Uhr
– Galerie „Das Einhorn“, Birte Faßelt-Knopf, 
Bülstringer Str. 10/12, Tel. 03904/710740, 
Infos unter www.das-einhorn-haldensleben.de
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Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum,
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.:  16.00–20.00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
 09.00–12.00 und 16.00–20.00 Uhr

Kinderärzte
26.10. – 11.11.
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654
12.11. – 25.11.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011

Tierärzte
26.10. – 01.11.
Dr. Mago, Rätzlingen, Tel. 039057/31013
FTA. Dr. Richter, Schackensleben, 
FU: 0171/7584570
DVM Heilmann, Mahlwinkel,
  Tel. 03935/926000
02.11 – 08.11.
DVM Herr, Calvörde, FU: 0171/6836436
FTA Nürnberg, Erxleben, 
FU: 0170/1621772
Dr. Pohl, Haldensleben, FU: 0179/9065142
09.11 – 15.11.
TÄ Kaatz, Alleringersleben
FU: 0172/3903368
TÄ Künnemann, Haldensleben, 
FU: 0171/4811543
DVM Düsedau, Lindhorst, 
Tel. 039207/80205
16.11. – 22.11.
FTA Heiligtag, Siestedt, FU: 0173/6127486
DVM Lodders, Süplingen, Tel. 039053/272
Dr. Nickoll, Burgstall, FU: 0172/3208715
Tierheim: 039058/3012

Apotheken
26.10., 08.11., 20.11.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, Haldensle-
ben, Tel. 03904/46065
27.10., 09.11., 21.11.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, Tel. 039203/89835
27.10., 09.11., 21.11.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, Calvör-
de, Tel. 039051/256
28.10., 10.11., 22.11.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, Tel. 03904/66080
29.10., 11.11., 23.11.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, Tel. 039207/80933
29.10., 11.11., 23.11.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, Tel. 039206/50307
30.10., 12.11., 24.11.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, Nie-
derndodeleben, Tel. 039204/82427
30.10., 12.11. 24.11.
Bären-Apotheke im Ohrepark, Friedrich-
Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
31.10., 03.11., 15.11.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, Barle-
ben, Tel. 039203/50024
31.10., 03.11., 15.11.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, Flechtin-
gen, Tel. 039054/2970
01.11., 13.11., 25.11.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, Haldens-
leben, Tel. 03904/45561
01.11., 13.11., 25.11.
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter Str. 
1, Samswegen
02.11., 14.11., 26.11.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, Wol-

mirstedt, Tel. 039201/4600
04.11., 16.11.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, Groß 
Ammensleben, Tel. 039202/6394
05.11., 17.11.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, Haldens-
leben, Tel. 03904/71520
06.11., 18.11.
Apotheke im Elbepark, Irxsleberstr. 39, 
Hermsdorf, Tel. 039206/52206
06.11., 18.11.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, An-
gern, Tel. 039363/232
07.11., 19.11.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, Wol-
mirstedt, Tel. 039201/21436

Weitere
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
Tel. 03904/4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
Tel. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeits-
zeit), Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
 Tel.: 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben, Dieskaustraße 16
Pfr. Jens Schmiedchen
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.: 09.00–11.00 Uhr
Di.: 14.00–18.00 Uhr
Do. / Fr.: 09.00–12.00 Uhr
Gottesdienste und Konzerte:
Althaldensleben:
31.10., 15 Uhr – Familiengottesdienst & 
Gemeindefest „450 Jahre evangelischer 
Gottesdienst 
02. 11.,18 Uhr – Ökumenisches Abend-
gebet 
10. 11., 16 Uhr – Konzert im Kerzenschein 
mit Adrian Kelinger anschließend Galerie-
gespräch „Glaube und Heimat – Bilder von 
Siegmund Heyme“
12.11., 16.30 Uhr – Sankt-Martins-Feier in 
der Kindertagesstätte St. Johannes
Hundisburg:
04.11., 16 Uhr – Hubertuskonzert 
18.11., 09.30 Uhr – Frühstücksgottes-
dienst   
Wedringen:
11.11., 10 Uhr - Gottesdienst für alle Ge-
meinden 
Christenlehre – Mi., 16.30 Uhr, Kirchstra-
ße 4, Hundisburg
Fr., 14 Uhr, Dieskaustraße 18
Vorkonfirmanden – Mi., 17 Uhr, Dieskaus-
traße 18
Junge Gemeinde – jeden 1. Fr. im Monat, 
19 Uhr, Dieskaustraße 18; 
Fr., 19 Uhr, „Kirche am Berg“
Frauenkreis – jeden 3. Di. im Monat,  
20 Uhr, Dieskaustraße 18
Männerkreis – jeden 3. Fr. im Monat, 
19.30 Uhr, Dieskaustraße 18 
Frauenhilfe – jeden 3. Di. im Monat,  
14 Uhr, Dieskaustr.18 
–  jede 2. Do. im Monat, 14 Uhr,  

Kirchsteig 4 
– jeden 2. Mi., 14 Uhr, An der Kirche 2 

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pfarrerin Jüngling, Bülstringer Str. 44
Tel. 03904/7100556 
Gemeindebüro, Gärhof 7
Tel. 03904/725761
Di./Do.: 10.00–12.30 Uhr
Do.:   14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der Marienkirche:
sonntags,  09.30 Uhr, außer 28.10.
Reformationstag,  31.10., 09.30 Uhr
Martinstag,  11.11., 16.30 Uhr
Ökumen. Friedensdekade,  13.und 14.11., 
 18 Uhr
Buß- und Bettag,  21.11., 18 Uhr
Städtischer Friedhof: Volkstrauertag  
Gedenkveranstaltung   11 Uhr
St. Marien am Berg:
 27.10., 24.11. 16 Uhr
Junge Gemeinde: Fr., 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gärhof 7
 Laudate: Mo., 20.00 Uhr
Kinderkantorei 1. + 2. Kl.: Di., 15.15 Uhr
Kinderkantorei ab 3. Kl.: Di., 16.00 Uhr
Vorkonfirmanden 7. Kl.: Di., 17.00 Uhr
Konfirmanden 8. Kl.: Di., 17.00 Uhr
Christenlehre 3. + 4.. Kl.: Mi., 14.45 Uhr
Christenlehre 5. + 6. Kl. Mi., 16.00 Uhr
Kantorei: Mi., 20.00 Uhr
Christl. Suchtgr. „Blauer Ring e.V.“: 
 Do., 19.30 Uhr
Ev. Kita, Maschepromenade 8:
Kinderkreis 1. + 2. Kl: Mo., 14.30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus
39340 Haldensleben, Kirchgang 1
Haldensleben, St. Johannes Baptist, 
Kirchgang 1
So. 09.00 Uhr, Mi. 09.30 Uhr (Josefinum), 
Do 10.00 Uhr
Pfarradministrator Pater Andreas Stuck 
O.Praem
Tel. 03904/44108, 0391/8113572
Fax. 03904/499674
E-Mail: haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäu-
sern nach telefonischer Absprache.
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26
So. 10.30 Uhr, Di. 09.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Ohreland
Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: So., 17.00 Uhr
Hauskreis: im Nov. Di., 19.30 Uhr
Jugendkreis: Fr., 17.00 Uhr
Teensclub: Do., 15.00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, Hafen-
straße 10, Tel. 03904/64208, E-Mail: 
Thefamilyparents@aol.com
Gottesdienst: 
 So., 10.00 Uhr mit Kinderbetreuung
Jugendstunde: 03. und 17.11.,16 Uhr
Bibelgespräch: 13.11., 18 Uhr
Hauskreis: 06., 20., 27.11., 18.00 Uhr
Gebetskreis: Do., 18.00 Uhr
Gemeindeleiter:  
Klaus-Dieter Schattschneider
Pastor: Johannes Fähndrich
Tel. 0391/6201325

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
Center am Bahnhof
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995
Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.:  06.00–16.30 Uhr
Sa:  08.00–13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904/489145
Di.:  14.00–18.00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113 b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.: 09.00–12.00 Uhr
Di./Do.: 14.00–18.00 Uhr

Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.:  09.00–12.00 Uhr
Di.:  14.00–18.00 Uhr
Do.: 16.30–17.30 Uhr sowie n. V.

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/41468
Mo./Di.: 08.00–18.00 Uhr
Mi./Do.: 08.00–15.00 Uhr
Fr.:  08.00–12.00 Uhr sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Tel. 039201/32854
Do.: 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle
der AWO, Schützenstraße 48, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
Mo.: 13.00–16.00 Uhr
Di.: 08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.: 08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.: n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle
ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Gerikestr. 104, 
(Landratsamt)
1. Do. im Monat, 14.00–16.00 Uhr

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.: 08.00–16.00 Uhr sowie n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, 
Alsteinklub: Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.: 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek:
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.: 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.: 10.00–18.00 Uhr
Sa.: 10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft
Haldensleben-Hundisburg

Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:
Di.-Fr.: 11.00–16.00 Uhr 
Sa./So./Feiertag: 1.00–16.00 Uhr

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:
Di.–Fr.: 11.00–16.00 Uhr
Sa./So./Feiertag: 10.00–16.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 
39343 Hundisburg, Tel. 03904/668757, 
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.: 09.00–15.00 Uhr
So.: 14.00–17.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2,00 €, erm. 1,00 €

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundisburg, 
Tel., 03904/42835, 
E-Mail: Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
vom 01.05. bis 31.10.
Di.–Fr.: 10.00–16.00 Uhr
und So.: 10.00–17.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 
39343 Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Do.: 08.00–12.00 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.: 09.00–12 u. 14.00–17.00 Uhr
So.: 10.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.
Gerikestraße 96a 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache mit
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, oder 
0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein 
Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65210
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere Infor-
mationen: Geschäftsstelle des GBS.

Der Musikclub Haldensleben e.V., 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensleben, 
Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der Grund-
schule „Gebrüder Alstein“
Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.: 09.00–18.00 Uhr, Do.: 09.00–16.00 
Uhr, Fr.: 09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.

Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte
für Jugendliche e.V. 
„KIDS&CO“ Waldring 113 f 
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Fr.: 14.00–20.00 Uhr

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/498801
Mo.–Fr.: 13.00–20.00 Uhr
Sa.: 14.00–12.00 Uhr o. n. V.

Jugendfreizeitzentrum „Der Club”
SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo.–Fr.:  13.00–21.00 Uhr
Sa/So. ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V.
Holzmarktstraße 6, Telefon: 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“, Mo.–Do. 
14.00–19.00 Uhr, Fr. 15.00–19.00 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesell-
schaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe bei Be-
werbungen u.a., Regelmäßige Treffen: 
Step Airobic Kurs jeden Di und Fr 20.00 
Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Zwergentreff jeden 3. Mi. im Monat 15.30 
Uhr CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Allianz-GD: 23.09., 17.00 Uhr
Weitere Informationen unter
www.cvjm-haldensleben.de

Seniorenbegegnungsstätte
Hagenstraße 60 a, Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende Veranstal-
tungen:
Mo.: 13.00 Uhr – Treffen d. Rommeefreunde
  14.00 Uhr –  Gymn. der SHG  

Osteoporose
Di.: 14.00 Uhr – Seniorenchor
 14.00 Uhr – Handarbeitszirkel
Mi.: 09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.: 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
 14.00–16.00 Uhr – Sprechstunde 
 des Stadtseniorenrates 
Mi.:  19.30-21.30 Uhr – Chorprobe des 

Vereins: Männerchor „Liederkranz  
Haldensleben e.V.“

Seniorenbegegnungsstätte
Waldring 73
Do.: 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.: 14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.: 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.: 14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
tägl.  09.00–12.00 Uhr – Spechst. In der 

VSR-Reisen

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
„Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke 
Menschen, Dessauerstr. 35, 39340 Hal-
densleben, Tel.: 03904/65204
werktags von 12.00 bis 16.30 Uhr 
Mo.: Sport/Spielenachmittag
Di.: kreativ Angebote
Mi.: Ausflüge
Do.: alltagspraktische Angebote
Fr.: Schwimmen
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Ihre Energie - bei uns in besten Händen.

SWH-Thermografie: Wir machen Energie sichtbar!

Energie sparen, Kosten senken - aber wie und wo? Die SWH-Thermografie hilft Ihnen, Wärme- oder Kälte-
verluste an und in Gebäuden zu erkennen und elektrische Betriebsanlagen sowie Leitungen zu 
überwachen, denn gerade hier geht häufig unnötig Energie verloren! 

Wie Sie von der Thermografie profitieren können? Wir beraten Sie gern! Rufen Sie uns an: 03904 477-565 

www.swhdl.de
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